
  Veränderung ist nicht nur ein Moment, 
Veränderung ist ein Prozess 

Kleine Zeichen der Dankbarkeit berühren uns 

immer wieder persönlich. Die kleine  und fast 

unscheinbare Geschichte rund um das 

Weihnachtsgeschenk für Sarobidy (am 

Schluss der letzten Seite) ist ein wunder-

schönes Zeugnis. Solche Momente werden 

möglich, wenn sich Menschen investieren. 

Vielfach ist eine Veränderung, auch in 

unseren Leben, nicht von heute auf morgen 

möglich. Zu Beginn einer Veränderung steht 

häufig ein bewusster Entscheid. Dann braucht 

es Mut und Durchhaltewillen sowie Freunde 

und Mentoren, welche am Wegrand stehen, 

motivieren, applaudieren, aufmuntern und 

dich mittragen. Ohne wenn und aber, durch 

Hoch und Tiefs.  

Wir wollen mit unserer Arbeit Kindern, 

Jugendlichen, jungen Erwachsenen, Frauen 

und Männern in Afrika ein verlässlicher 

Partner sein. Dazu sind wir bereit, den langen 

Weg zu gehen.  

Danke, dass wir auch im kommenden Jahr 

auf dich zählen dürfen! 

 

Vorstand 4africa 

Markus Haller, Chantal Lang, Matthias Klöti 

Jahresbericht 2015


Sozialmitarbeiter und Multiplikatoren 

Mit regelmässigen Beiträgen unterstützen wir 

Sozialarbeiter und Multiplikatoren. Sie 

beg le i ten Menschen in schwie r igen 

Lebensumständen. Sie motivieren und 

begleiten Jugendliche und Erwachsene im 

Ausbildungsprozess. Durch ihre Arbeit in 

Schulen, Townships, Reha-Zentren, in der 

Jugendarbeit, im Sport und an weiteren Orten 

werden sie Vertrauenspersonen und An-

sprechpartner für individuelle Themen und 

Lebenssituationen. Sie bieten Menschen 

Unterstützung in administrativen, sozialen und 

psychologischen Belangen. Aktuell unter-

stützen wir 17 Personen und Familien 

regelmässig. 

Im vergangenen Jahr durften sieben 
erwachsene Studentinnen und Studenten von 
Unterstützungsbeiträgen für ihre Aus- und 
Weiterbildung profitieren. Wir ergänzen 
fehlende Schulgebühren gezielt und nach 
Absprache mit unseren lokalen Vertrauens-
personen. 

Aktuell ermöglichen wir zum Beispiel den 
Zwillingen Taonanyasha und Takudzwanashe 
Kucherera aus Zimbabwe das letzte Schul-
jahr an der Universität von Botswana. Sie 
wuchsen als Waisenkinder auf und wurden 
durch ihre ältere Schwester auf ihrem 

Lebensweg begleitet. Nach Abschluss der 
Universität im 2016 wollen beide im 
Multimedia-Bereich Berufserfahrung sammeln 
und s ich später in d ieser Themat ik 
selbständig machen. Einen Teil ihrer 
Ausbildungskosten tragen die Brüder bereits 
selber. Möglich machen es die Realisierung 
einiger Mult imedia-Projekte für ihren 
künftigen Arbeitgeber. 

Wir freuen uns immer wieder, wenn initiative 
Menschen sich aus- und weiterbilden um an 
ihren Träumen und Zielen zu arbeiten. 

Aus- und Weiterbildungen für Studenten 
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Schul- und Sozialprojekte 
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Wir haben grosse Freude an dieser Partner-

schaft. Die Schule bietet qualitativ guten 

Unterricht für Kinder bis und mit der 7. Klasse. 

Im 2015 musste die Schule an einen neuen 

Ort umziehen. Unsere Beiträge haben den 

Bezug und die Einrichtung der neuen  

Räumlichkeiten ermöglicht.  

 

Rund 30 % aller Primarschüler stammen aus 

Familien mit schwierigen finanziellen Verhält-

nissen. Mit unseren Schüler-Patenschaften 

(CHF 80.— pro Kind und Monat) ermöglichen 

wir sieben Kindern den Besuch dieser Schule.

Lanner House School, Worcester, Südafrika

Treasure Youth Ministry, Brandwacht, Südafrika

Seit Beginn unserer Arbeit sind wir Partner 

dieser Organisation. Die Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen hat sich längst bewährt. In 

diesem Jahr lag der Fokus auf folgenden 

Bereichen: Aufgabenhilfe, Beratung von 

Schulabgängern bezüglich weiterführender 

Ausbildung und Berufswahl sowie einem 

Ferien-Kinderprogramm im April. Im weiteren 

erfolgt ein home-schooling für einen 15-

jährigen Knaben, welcher die Regelklasse 

nicht besuchen kann. Zusammen mit der 

ortsansässigen Primarschule wurden ver-

schiedene Anlässe für Eltern und Schüler im 

Bereich der Drogenprävention durchgeführt. 

Bereits 2. Klässler kommen in dieser 

Umgebung in Kontakt mit Drogen! 

Sehr beliebt bei den Kindern sind die 

Fussball-Trainings und die Turniere. Neu wird 

auch jeden zweiten Freitagabend ein Männer-

abend angeboten. Es nehmen rund 10 Väter 

teil. Sie möchten ihre eigenen Leben und ihre 

Familiensituation positiv verändern. An diesen 

Abenden erhalten sie die dazu nötigen An-

regungen.

Centre of Hope, Montagu, Südafrika

Das Centre of Hope in Montagu setzt sich ein 

für Bedürftige in der Region. Man stellt Know-

how und Räumlichkeiten zur Verfügung. 

Menschen dürfen u.a. Nachhilfeunterricht und 

Hilfe bei Stellenbewerbungen in Anspruch 

nehmen. Die Einsatzkräfte des Centre of 

Hope besuchen auch die Buschleute im 

Umland, die ärmste Bevölkerungsgruppe, und 

bieten Unterstützung in der Not. 

In der gemieteten Liegenschaft wird ein 

kleines Restaurant betrieben, wo einfache 

Mahlzeiten zu günstigen Preisen angeboten 

werden.  

Babyhouse, Durban, Südafrika

Das Babyhaus in Durban bietet Platz für 

jeweils sechs Babys. Sie wurden durch ihre 

Mütter und Familien verstossen oder 

ausgesetzt. Einige wurden von ihren Müttern 

alleine, schreiend, im Spital zurückgelassen. 

Die Babys werden hier vorübergehend 

aufgenommen, mit dem Ziel für sie eine 

Adoptionsfamilie zu finden. Die im 2015 

aufgenommenen Babys im Alter zwischen 3 

Tagen und 4 Monaten wurden zum teil krank, 

mit Herzproblemen und HIV in das Babyhaus. 

gebracht. Dort gibt man ihnen Sicherheit, 

Liebe und Annahme. 

pre-school, Antananarivo, Madagascar

Wir freuen uns sehr über die Fertigstellung 

des neuen Schulgebäudes, welches 

vollumfänglich durch 4africa finanziert wurde. 

Am Scheunenfest in Brittnau haben wir 

spezifisch für diesen Neubau gesammelt und 

sind überwältigt von den zahlreichen 

Besuchern und deren Grosszügigkeit. Der 

Schulbetrieb hat im Herbst 2015 mit anfäng-

lich zwei Kindern gestartet und vergrössert 

sich nun laufend. Die jungen Lehrpersonen 

sind mit grossem Enthusiasmus an ihrer 

Arbeit. Im Kontakt mit ihnen spüren wir die 

Liebe zu den Kindern und die Leidenschaft 

mit welcher sie ihrer Berufung nachgehen. 
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Die Lannerhouse wird im 2016 weiter 

e x p a n d i e r e n . M i t t e l s z u s ä t z l i c h e n 

S c h u l c o n t a i n e r n s o l l e n w e i t e r e 

Klassenzimmer entstehen. Das Ziel ist, dass 

jede Al tersstufe in e inem separaten 

Klassenzimmer unterrichtet werden kann.  

Aus Sicherheitsgründen längst überfällig ist 

die Einzäunung des Schulareals. Zudem 

werden wir weiterhin in den Stipendienfonds 

investieren um Kindern aus finanziell 

benachteiligten Familien den Besuch dieser 

Schule zu ermöglichen. 

Finanzielles, Administration und Vereinsführung

Die Zuwendungen an 4africa haben sich 

gegenüber dem Vorjahr um rund CHF 40’000  

auf CHF 200’000 erhöht.   

Die zunehmende Anzahl von regelmässigen 

Spenden ermöglicht uns eine bessere und 

längerfristige Planung. Dafür sind wir sehr 

dankbar. 

Wir bürgen weiterhin dafür, dass die uns 

anvertrauten Gelder direkt in die einzelnen 

Projekte und Menschen investiert werden. 

Unsere Wege sind kurz, die Kommunikation 

nach Afrika jederzeit offen und transparent.  

Die knapp 1.5% anfallenden jährlichen Kosten 

für unseren Administrativ-Aufwand werden 

durch zweckgebundene Beiträge der Vor-

standsmitglieder gedeckt. Ebenso werden die 

Reisen nach Afrika über die privaten Ferien-

budgets der Vorstandsmitglieder finanziert. 

Ausblick 2016

Wir spüren und erleben, dass im Bereich der 
Schul- und Sozialprojekte anzahlmässig viele 
Kinder mit verhältnismässig bescheidenen 
Geldern erreicht werden können. Deshalb 
legen wir unseren Fokus weiterhin darauf, in 
die bestehenden Beziehungen und Projekte 
zu investieren. Zusätzlich entstehen aus 
bestehenden Kontakten immer wieder neue 

Ideen und Projekte. Wir begegnen diesen 
unvoreingenommen und mit Interesse. 
Selektiv erweitern wir unseren Aktionsradius 
gerne. Die Lei tplanken für mögl iche 
Partnerschaften geben uns die finanziellen 
Ressourcen, die Integrität unserer Partner 
sowie unsere Statuten. 

pre-school, Antananarivo, Madagaskar

Nach der Fertigstellung des Schulhauses im 

2015 gilt es neue Schüler zu akquirieren. 

Voraussichtlich werden zwei zusätzliche 

Lehrer an ihre Aufgabe herangeführt. Bis sich 

die Schule etabliert hat, werden wir den 

Schulbetrieb und die Lehreraus- und 

weiterbildung finanziell unterstützen. Zudem 

soll im kommenden Jahr ein Schulbus 

angeschafft werden.  

Elevate Africa - Beitrag nach Nampula, Mozambique

Unser Freund Brandon besuchte mit Kollegen 

seiner Arbeit „Elevate Africa“ ein Dorf in 

Mozambique. An Heften, Büchern, Schreib-

waren und vielem mehr mangelt es. Durch 

unseren Beitrag erhielten 118 Kinder 

Schulhefte, Schreibwaren und Tragtaschen, 

um ihre Schulmaterialien zu transportieren. 

Längst nicht allen Kindern in dieser ärmlichen 

Umgebung ist es möglich die Schule zu 

besuchen.

Lannerhouse school, Worcester, Südafrika
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Treasure Kidz & Teenz, Worcester, Südafrika

Mit Beiträgen an die laufenden Kosten der 

umfangreichen Aktivitäten sind wir ein 

massgeblicher Partner dieser Arbeit. Den 

Umbau eines Garagen-Unterstandes in ein 

Klassenzimmer finanzieren wir zu einem 

grossen Teil mit. Zudem wollen wir die längst 

geplante Anschaffung eines Fahrzeuges 

ermöglichen. Es soll dazu dienen, den 

Kindern ihren langen und mit Gefahren 

gespickten Fussweg nach Hause zu 

ersparen. 
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Wir freuen uns sehr über das Engagement von vielen Privatpersonen, Firmen, 

Gruppen, Kirchgemeinden und Stiftungen. Mit ihrem persönlichen und finanziellen 

Engagement tragen sie unsere Arbeit wesentlich mit. Sich gemeinsam einsetzen, um 

Fortschritte im Leben von vorwärts strebenden Menschen zu ermöglichen, macht Spass. 

Wir freuen uns auf viele neue Begegnungen und Geschichten im 2016! 

  

  

  

  

    

 Chantal Lang  Markus Haller                 Matthias Klöti 

In Zusammenarbeit mit YWAM in Worcester, 

Südafrika sind wir Partner für ein Mikro-

business-Ausbildungsprogramm. Den Teil-

nehmern wird das Rüstzeug für den Aufbau 

eines Kleinstunternehmens weitergegeben.  

Mit unserem Partner „Photoacademy“ 

investieren wir in Nigeria in die Aus- und 

Weiterbildung von talentierten Fotografen und 

Filmschaffenden. Sie erhalten das technische 

und unternehmer ische Rüstzeug um 

anschliessend ihr eigenes Geschäft aufbauen 

zu können. Einige der Absolventen werden ihr 

eigenes Fotostudio aufbauen, andere planen 

als Freelancer in den Bereichen  Hochzeits-

fotografie oder Firmen-Events zu arbeiten.  

Förderung des Rollhockey-Sports in der Region Johannesburg, Südafrika

In Zusammenarbeit mit dem südafrika-

nischen Rollhockey-Verband engagieren wir 

uns in die Entwicklung dieser Randsportart. 

Ein Konzept ist derzeit in Erarbeitung. Das 

Ziel ist die Förderung von Jugendlichen aus 

Armenvierteln. Sport im generellen ist oft ein 

guter Türöffner für die persönliche und soziale 

Weiterentwicklung von jungen Menschen. 

Förderung von Jung-Unternehmern in Südafrika und Nigeria
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Yankho Children Home Care, Malawi

Unser Projektleiter Ralph Bulgheroni arbeitet 

mit seinem Freund Ian Bande aus Malawi an 

d e r P l a n u n g u n d E r s t e l l u n g e i n e s 

Schulgebäudes. Die bestehenden drei 

Schulklassen (zwei Grundstufen und ein 

Kindergarten) werden zur Zeit noch in den 

beiden Tierstallungen mit minimalsten 

Unterrichts-Materialien unterrichtet. Das neue 

Schulgebäude muss im 2016 errichtet werden 

u m d e n A u f l a g e n d e r B e h ö r d e n 

nachzukommen. Die Unterrichtsverhältnisse 

für Kinder und Lehrer werden so erheblich 

verbessert. Mit dem Rohbau soll Anfang 2016 

gestartet werden. 

Ein Dankeschön von Sarobidy aus Madagaskar

Uns erreichen immer wieder schöne und 

berührende Rückmeldungen aus Afrika. Wir 

haben den jungen Lehrpersonen in 

Madagaskar ein Weihnachtsgeschenk 

gemacht. Sarobidy schreibt uns dazu: „Ich bin 

so aufgeregt, weil ich seit dem 13. Altersjahr 

nie mehr ein Weihnachtsgeschenk erhalten 

hatte. Meine Eltern pflegten den Brauch nicht,  

an Weihnachten oder zum Geburtstag etwas 

zu schenken. Sie konnten uns nur etwas 

geben, wenn sie die finanzielle Möglichkeit 

dazu hatten. Nun bin ich sehr glücklich. Ich 

habe eine Bibel in englischer Sprache und ein 

Buch erhalten. Das Buch enthält Anleitungen 

für verschiedene Maltechniken. Ich bin 

kunstinteressiert, speziell am Malen. Ich 

möchte später an der Kunstschule studieren.“
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Eindrücke von Fundraising-Aktivitäten in der Schweiz zu Gunsten 4africa 
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Scheunenfest in Brittnau am 5. September 2015 - Sammlung zu Gunsten Bauprojekt in Madagaskar

Massagetage in Bauma am 11. April und 28. November 2015 zu 
Gunsten einem Gesundheitsprojekt in Südafrika
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Die NEUE AARGAUER BANK mit 4africa am Weihnachtsmarkt
vom 4.- 6. Dezember 2015 in Zofingen

WASSER4africa in Zusammenarbeit mit ausgewählten Gastropartnern
Details: www.4africa.ch/dein-beitrag/wasser4africa

Geburtstag 4africa - Geburtstagsfeier im privaten Rahmen  
Die Köchin kocht zu Selbstkosten - die Differenz zum Restaurantpreis geht als Spende an 4africa

en Guete !
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